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• Bitte, dass dir Gott bei Verführungen
und Verlockungen die Kraft gibt zu
widerstehen.

• Danke, dass Gott auch besonders
denen treu zur Seite steht, die wie Josef
für ihre geistliche Lebensprinzipien
leiden müssen.

• Fürbitte für die Angehörigen der Risiko‐
gruppe, die möglicherweise länger in
Isolation und Quarantäne verharren
müssen.

• Danke, dass wir in absehbarer Zeit
wieder gemeinsam Gottesdienst feiern
dürfen.

• Bitte, um Weisheit für die Politiker und
Staatsoberhäupter, die über Lockerun‐
gen des Lockdowns zu entscheiden
haben.

• Möchtest du deine persönlichen Ge‐
betsanliegen mit anderen teilen? Sende
sie an gebetsbrief@feg-leimental.ch
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1. Mose 39,8-10

� Doch Josef weigerte sich. »Mein Herr vertraut mir in allem, was sein
Hauswesen betrifft.

� Er hat in diesem Haus nicht mehr Macht als ich! Er hat mir nichts
vorenthalten außer dir, denn du bist seine Frau. Wie könnte ich so
etwas tun? Es wäre eine große Sünde gegen Gott.«

¹� Obwohl sie ihn Tag für Tag bedrängte, weigerte er sich mit ihr zu
schlafen.
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Der Sturm sexueller Verführung tobt mit gewaltiger Kraft im Leben des
jungen Mannes – damals und heute. Was Josef in der Versuchung
festhält, sind seine festen geistlichen Lebensprinzipien. Er bewahrt sein
Herz, worin Gott schon von Kind auf feste Eindrücke (Visionen über
seinen Plan) gelegt hatte und er bewahrt die göttliche Weisung als
Leitschnur seines Lebens. In der Einhaltung dieser Prinzipien ist er
RADIKAL. Es heisst nicht, dass Josef keine Lust verspürte, aber er
weigerte sich der Versuchung Folge zu leisten. Satan hatte es dabei nicht
nur auf Josef als Person abgesehen. Er wollte mit seinem Angriff vor
allem den Plan Gottes im Leben des jungen Dieners zerstören. Das ist bis
heute seine Absicht, aber wer sich an dem Herrn hält wird durch Höhen
und Tiefen zum Sieg geführt, weil unser Gott treu und barmherzig ist.
Josef geht diesen Weg mit einer klaren geistlichen Position und Mut zur
Radikalität. Lasst uns seinem Beispiel in unserem Stürmen folgen und es
dabei mit Martin Luther halten: «Fallen ist menschlich, liegenblieben
teuflisch, aufstehen göttlich!» Zum Letztgenannten will uns Jesus
Christus helfen.


